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Landeskommission Berlin gegen Gewalt 
 
 
Wettbewerbsunterlagen zum Plakatwettbewerb 2008 
 
„Vielfalt entdecken. Neugier empfinden. Zusammenhalt stärken. Mach mit!“  
 
Die Landeskommission Berlin gegen Gewalt führt im Rahmen ihrer Aufgaben im Themenbe-
reich „Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus“ einen 
Wettbewerb zur Entwicklung eines Plakates für ein respektvolles Miteinander gegen Rechts-
extremismus unter dem Motto „Vielfalt entdecken. Neugier empfinden. Zusammenhalt stär-
ken. Mach mit!“ durch.  
 
 

• Anliegen des Plakatwettbewerbs 
Die Landeskommission Berlin gegen Gewalt hält es für wichtig, das interkulturelle 
Lernen zu fördern und zu würdigen. 
Kontakte zwischen verschiedenen Menschen werden erst durch persönliches Ken-
nenlernen wirklich lebendig. Kennenlernen bedeutet, gemeinsam Zeit zu verbringen, 
sich auf andere Menschen einzulassen, die eigene und die fremde Lebenswelt bes-
ser verstehen zu lernen, Gemeinsamkeiten und Unterschiede in der eigenen und der 
fremden Lebensgeschichte und Tradition zu entdecken. Verschiedenheit kann als 
Ressource erlebt werden. 
Ein Hineindenken in verschiedene Kulturen und Lebensentwürfe sowie Erfahrungen 
im Kontakt mit dem Gegenüber sollen die Jugendlichen bereichern, ihre Neugier und 
Begeisterung wecken und Fähigkeiten zu Empathie und zu einem respektvollen Mit-
einander stärken. 
 
Der Wettbewerb soll bei jungen Menschen Interesse wecken, die Vielfalt zu entde-
cken, die in der Begegnung mit Menschen erlebt werden kann, die anders sind als sie 
selbst. Kinder und Jugendliche sollen durch den Wettbewerb dazu motiviert werden, 
ihre vielfältigen Erfahrungen und ihre Ideen zu reflektieren und in einem künstleri-
schen Prozess zu bearbeiten. 
 
 

• Anliegen des Plakats 
- Das Plakat richtet sich an alle Berlinerinnen und Berliner. 
- Es soll ein klares Bekenntnis zu einer weltoffenen, multikulturellen Gesellschaft ent- 
  halten. 
- Das Plakat dient der Förderung von Verständnis, Toleranz und Neugier gegenüber  
  Menschen verschiedener ethnischer oder kultureller Herkunft, Religion, politischer  
  Einstellung, sozialer Lage, sexueller Orientierung etc. 
- Es ist ein Plädoyer für eine fruchtbare Gemeinschaft von Menschen mit unterschied-  
  lichen Lebensweisen.  

 
 

• Art des Plakats 
Die Plakatentwürfe können Bilder, Zeichnungen, Fotografien, Collagen, Texte in Form 
von Titeln, Schlagwörtern oder Argumenten enthalten. Fließtexte und Gedichte sind 
nicht gefragt. Die Plakatentwürfe sollten das Format DIN A 3 nicht überschreiten. 

 
 



 2

• Teilnahmeberechtigung 
Adressaten des Wettbewerbs sind alle Berliner Kinder und Jugendliche. 
Es können Einzel- oder Gruppenarbeiten eingereicht werden. 
 
 

• Preise 
Für die besten Einsendungen aus den Bereichen Schule und Jugendeinrichtungen 
werden in den Kategorien Grundschule, Sekundarstufe I und II der Oberschulen je-
weils folgende Geldpreise im Rahmen vorhandener Haushaltsmittel vergeben: 

1. Preis: je 200,- €  
2. Preis: je 100,- € 
3. Preis:  je  50,- € 

 
Darüber hinaus werden Sachpreise vergeben. 

 
Die Auszahlung der Preisgelder an Klassen oder Kleingruppen erfolgt an eine/n Ver-
antwortliche/n. Nach Auszahlung der Preisgelder können keine weiteren Ansprüche 
an das Land Berlin erhoben werden. 

 
 

• Rechtsweg 
Bei der Teilnahme am Wettbewerb ist der Rechtsweg ausgeschlossen. 

 
 
 Jury 

Die Entscheidung über die Gewinner/innen des Wettbewerbs erfolgt durch eine Jury.  
 
Als Auswahlkriterien sind vorgesehen: 

- Einschlägiger Bezug zum Thema  
- Starker Aufforderungscharakter  
- Künstlerische Güte  
- Aussagekraft. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
  

• Einsendeschluss 
29.08.2008 
Es werden nur vollständige Bewerbungsunterlagen (fertiger Plakatentwurf und unter-
schriebene Teilnahmeerklärung) berücksichtigt, die bis zum 29.08.2008 (Datum des 
Poststempels) an die Geschäftsstelle der Landeskommission Berlin gegen Gewalt 
abgesandt worden sind. 
 
 

• Bekanntgabe der Juryentscheidung 
Die Wettbewerbsteilnehmer/innen werden im Oktober 2008 über die Entscheidung 
der Jury informiert. 
 
 

• Preisverleihung 
Es ist beabsichtigt, die Preisträger/innen im Rahmen einer Veranstaltung Ende dieses 
Jahres zu würdigen. 

 
 



 3

• Internet 
Eine Auswahl der Plakatentwürfe wird auf der Internetseite der Landeskommission 
Berlin gegen Gewalt dargestellt. 

 
 
• Verbreitung 

Die mit dem 1. Preis ausgezeichneten Plakatentwürfe werden gedruckt und Berliner 
Schulen und Jugendeinrichtungen zum Aushang zur Verfügung gestellt.  
 
 

• Wanderausstellung 
Für das Jahr 2009 ist eine Wanderausstellung mit einer Auswahl der besten einge-
sandten Plakatentwürfe geplant. Über die Auswahl der Ausstellungsbeiträge ent-
scheidet ebenfalls die Jury. 
 
 

• Plakatierung 
Nach Möglichkeit erfolgt auch eine öffentliche Plakatierung eines oder mehrerer Pla-
katentwürfe. 
 
 

• Verbleib der Plakatentwürfe 
Die Plakatentwürfe verbleiben voraussichtlich bis Ende des Jahres 2009 bei der Ge-
schäftsstelle der Landeskommission Berlin gegen Gewalt. 

 
 

• Bewerbungsadresse 
Geschäftsstelle der Landeskommission Berlin gegen Gewalt 
c/o Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
Klosterstr. 47, 10179 Berlin 

 
Kontakt: Fr. Vialet / Fr. Hütsch-Seide 
Tel.: 9027-2916/2914 
Fax:  9027-2921 
e-mail: Ute.Vialet@Seninnsport.berlin.de.de, 

Hiltrun.Huetsch-Seide@Seninnsport.berlin.de  
 
Die Landeskommission Berlin gegen Gewalt übernimmt keine Haftung bei Beschädi-
gung oder Verlust der Plakatentwürfe.  


